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> Aus Baden .
* Karlsruhe . 19. Sept . Die ministerielle Verfügung betr .

die Erneuerungswahlen zur zweiten Kammer wird in dem heute
erschienenen Staatsanzeiger veröffentlicht. Dieselbe lautet : „Auf
Grund des § 12 >derVollzugsverordnung zurLandtagsivcchlovdnung
dom 12. Juli 1897 wird bestimmt, daß die Wahlmännerwahlen
für die durch Allerhöchste Entschließung vom 29 . Juli d . I . an¬
geordneten Erneuerun ^swahlen zur Zweiten Kammer der Stände -
verfanrmlrmg am Freitag , den 4. Oktober zu beginnen haben.
K̂arlsruhe , den 7- September 1901.

^ Badische Chronik.
| 4 .

"
Nußloch (b . Heidelberg) , 17 . Sept . Der hiesige Frauenverein

v̂eranstaltete am Sonntag in dem Rathhaussaale eine kleine Feier zu
.Ehren der Dekorierung einiger Arbeiterinnen mit dem von der Groh -
herzogin gestifteten VerdsinstkrsW für trxue Arbeit . Herr Verwalter
Sauer , in Firma S . Simon u . Co . , legte den Betheiligten in beredten
warmen Worten , der Verdienste des hohen Fürstenpaares gedenkend , die
Bedeutung der Feier ans Herz, worauf die Vorsteherin des Vereins ,
Zrau Barouiu von Bettendorf, die Ehrenzeichen vertheilte.* Ittersbach. 17. Sept. Der Heizer , der einen Zug zur
Entgleisung bringen wollte, heißt Frank und war vorher aus dein
Dienst entlaste » worden . Bor der That zechte er in Ellmendingen
«nd ging zu Fuß hierher, bei welcher Gelegenheit er dem „Ldsm. "
zufolge recht schwere Steine ans die Schienen legte, nachdeni er vor
feineni Weggänge in Ellmendingen dem Zugführer gesagt hatte, er
solle sich vorsehen , daß er diesmal mit geraden Beinen heimkäme.
Bei dieser Sachlage könnte man Frank für nicht ganz normal halten,
da er sich selbst verrieth , allein er soll auch noch verschiedenes Andere
auf dem Kerbholz haben.* Kehl , 17 . Sept . In aller Stille feierte gestern Herr Bürger -
imeister Schneider von Stadt Kehl im Kreise seiner Familienange¬
lhörigen das seltene Fest der goldenen Hochzeit . Das Jubelpaar ist
körperlich und geistig frisch und mit seltener Rüstigkeit versieht Herr

:Bürgermeister Schneider noch feine Berufsgeschäfte.
* Endingen , 17 . Sept . Infolge erlittener innerer Berlehnngen

starb am Samstag der hiesige 76jährige Musiker Karl Zimmer -
mann unter furchtbaren Schmerzen. Der Dahingeschiedene wirkte ,
toic die „Brsg . Ztg .

" erfährt , 60 Jahre als Violinist beim Kirchenchor
-der Peterökirchcund war lange Jahre Mitglied der hiesigen Musikkapelle .
Der Gemeinderath , die beiden Kirchenchöre , der Männer - und Gesellen¬
verein, sowie ein großer Theil der hiesigen Einwohnerschaft gaben gestern
idem braven Bürger das ehrende Geleite zur letzten Ruhestätte .

HeiterSheim, 18 . Sept . Die Weinlese beginnt hier in Folge der
nassen Witterung und Faulwerdens der Trauben bereits Donnerstag ,
de» IS . ds . Mts .

* Kleinlanfenburg , 17. Sept . Ein steundlicher und herzlicher Em¬
pfang wurde der Großherzogin hier gestern zu Theil . Mit dem Nach¬
mittags -Schnellzug traf die hohe Frau kurz vor 2 Uhr hier ein , am Bahn¬
hof begrüßt von den Herren Landeskommissärvon Bodman - Konstanz und
Oüeramtmann Pfeiffer - Säckingen, sowie einer großen Zahl hiesiger und
Bewohner der Umgegend . Zunächst nahm die Grohherzogin am Bahnhof
die Vorstellung der Bürgermeister des Bezirks entgegen, die sämmtlich er¬
schienen waren u . hielt dann ihren Einzug in unser prächtig geschmücktes
Städtchen . Bei Ankunft an der Rheinbrücke bot sich ein schönes Bild
freundnachbarlichenZusammengehens. Hier hatte sich , dem „ Säck . Tbl ."
zufolge , der Gemeinderath unserer schweizerischen Schwesterstadt ( Groß¬
laufenburg ) aufgestellt, die es sich nicht nehmen ließ, Badens Fürstin ihre
aufrichtige Verehrung öffentlich zum Ausdruck zu bringen . Zunächst be¬
gab sich nun die Grotzherzogin unter Führung des Frauenvereins in die
Ausstellung der Industrieschule, im Rathhaus , wo aus allen Gemeinden
des Amtes Handarbeiten der Schülerinnen ausgestellt waren ; die hohe

Frau äußerte sich bei dieser Gelegenheit sehr anerkennend über die Erfolge,
die auf diesem Gebiete der Erziehung hier zu Tage traten . Nach Besich¬
tigung des Armenhauses, der Fabriken der Firma Gebrüder Näf und
Eggemonu und Lange, der katholischen und der evangelischen Pfarrkirche
nahm Ihre Königliche Hoheit in dem über dem Tunnel erbauten ,
reizend gelegenen Schlößchen der Frau Freund -Cedmann den Thee ein.
Unser Ort , geschmückt schon durch seine herrliche Natur und idyllische
Lage-, hatte zu Ehren des hohen Besuches ein überaus festliches Kleid an -
gethan . Abends war fast jedes Haus prächtig illuminirt , und unzählige
Lampions waren auf dem Wege , den die Fürstin auf der Rückkehr zum
Bahnhof nehmen mußte, angebracht . Kurz vor 8 Uhr erfolgte die Ab¬
reise. Am Bahnhof hatte sich mittlerweile wieder eine große Menschen¬
menge eingesunden , die Behörden hatten sich wieder eingestellt. Nach¬
dem die Großherzogin noch verschiedene Herren mit Ansprachen ausge¬
zeichnet , der „Liederkranz" der Großstadt zwei Lieder gesungen, und Herr
Bürgermeister Maher -Laufenburg der Scheidenden ein „ Hoch" gewid¬
met, das begeisternden Widerhall fand , reiste die hohe Frau nach Baden¬
weiler weiter , wo sie um halb 11 Uhr Nachts anlangte .

* Mauenheim (A . Engen) , 17 . Sept . Gestern Nacht brach
in 'dem Hanse des Wagners G . RokhmundFeuer aus . Das ganze
Anwesen ist in kurzer Zeit total abgebrannt . Die Fahrnisse
konnten lt . „Heg . Erz .

" nicht gerettet werden. Die Entstehungs¬
ursache ist bis jetzt noch unbekannt. Der Abgebrannte ist nur
schwach versichert . -

iß Ueberlingen, 18 . Sept . Die Eröffnung der Bahn Ueberlingen—
Friedrichshasen ist , wie jetzt gemeldet wird , noch verschoben worden. Die
Fahrzeit von Ueberlingen nach Fricdrichshäfen beträgt durchschnittlich eine
Stunde . Ein einziger beschleunigter Zug, der nur auf 4 Stationen hält ,
braucht nur 41 Minuten . Wie verlautet , sollen die Schnellzüge nur
25 bis 30 Minuten Fahrzeit brauchen .

Ans der Residenz .
Karlsruhe ! 19 . September /

* Ehrung . Die Großherzogin hat au? verschiedenen Anlässen Kund¬
gebungen Allerhöchster Anerkennung für ' langjährige gemeinnützige
Thätigkeit und treue Dienstlgisnmgen in letzter Zeit gewährt . Es er¬
hielten das allgemeine silberne Kreuz : Frau Lina Neuert geb . Fuchs,
Aufseherinbeim Kgl . Artilleriedepot dahier, Frl . Friederike Jacob , Vor - '
steherin im Nusstattungsgeschäft von Himmelheber und Bier ' hier und
Frl . Katharina Schweickert , Handarbeitslehrerin in Oberhausen .
Ferner hat Ihre Königliche Hoheit eine Anzahl solcher Frauen , die eirie
Reihe von Jahren in öffentlichen Diensten eine gesegnete Wirksamkeit
entfalteten, bei denen aber nicht die Voraussetzungenzur Verleihung einer
der Allerguädigst gestifteten Auszeichnungen gegeben waren , durch Ver-
leihui:g eines religiösen Bildes geehrt.

— Karlsruher Alterthumsverein . In der letzten Sitzung des Ver¬
eins inr vergangenen Winter wurde die Betheiligung der Vereinsmit¬
glieder an der diesjährigen Generalversammlung des Gesammtvereins
der deutschen Geschichts- und Alterthumsvereine besprochen . Es dürfte
für dieselben von Interesse sein , zu erfahren , daß diese Versammlung in
den Tagen vom 23 . bis 26. Sihtembcr zu Freiburg i. B . unter dem Pro¬
tektorat S . K . H . des Erbgrotzherzogs stattfinden wird und zwar in Ver¬
bindung mit dem zweiten Tag für Denkmalpflege, dem zweiten Verbands¬
tage der west- und süddeutschen Vereine für römisch - germanische Forsch¬
ungen und dem 75jährigen Jubiläum der Gesellschaft für Geschichtskunde
zu Freiburg . Ein außerordentlichreichhaltiges Programm ist vorgesehen.
Neben verschiedenen festlichen Veranstaltungen sind zahlreiche Berath¬
ungen und Vorträge in Aussicht genommen , besonders aus dem Gebiet
der badischen Geschichte und Alterthumskunde. Den Freiburger Tagen
soll sich auf Einladung S . Durch ! , des Fürsten von Fürstenberg ein Aus¬
flug nach Doum'.eschingen anschliehen . Die Versammlung wird voraus¬
sichtlich ans ganz Deutschland stark besucht werden; auch der hiesige
Alterthumsverein wird offiziell vertreten sein und seine besondere Theil -

nahme noch durch Darbietung einer Festgabe bekunden , die Archiv affeffor
Dr . K. Brunner im Auftrag des Vereins verfaßt hat und die den Titel
trägt : „Die Pflege der Hcimathgeschichte in Bade«. Ein Wegweiser für
Freunde der badischen Geschichte. ( Karlsruhe , 1901. Verlag von II .
Reiff . ) Die Mitglieder des Alterthumsvereins werden ersucht , sich mög¬
lichst zahlreich an der Generalversammlung zu betheiligen. Nähere Auf¬
schlüsse können bei der Geschäftsstelle des Vereins chHofbuchhasdlnng
Ulrici ) erholt werden.

— * Bei dem Athletenwettstreit in Mannheim errangen am Sonn¬
tag von. der Karlsruher Athleten-Gesellschast im Seniorringen 2 . Klasse
Herr Erwin M e h n e den 1. Preis und Herr Ferdinand Zimmer «-
m a n n den 3 . Preis , beide Preise bestehend in je einer sWernen Me¬
daille nebst Diplom . Außerdem trug Herr Ferdinand Zimmer -
m a n n im Ehrenpreisringen 2 . Klaffe den 1 . Ehrenpreis (werthvoller
silberner Pokal ) und im Stemmen derselben Klaffe den 10 . Preis ( Eichen¬
kranz nebst Diplom) davon. Beide Mitglieder der hiesigen Athlete»-
gesellschast hatten auf dem großen Athletenwettstrett zu Frankfurt a . M.
und in Mannheim zusammen vier erste Preise sich errangen .

ff Unglaublich aber wahr . Ĝestern Wenfo haW 7 Uhr -
pochte ein Herr aus Baden -Baden an 'die verschlossenen Pforte »
des Großh . Hoftheaters . Als er schließlich die Portierglocke zog.
und der Pförtner erschien. Geilte er demselben mit ,

'daß er eigens
von Baden -Baden hierher gereist fei, um der Vorstellung van
Schiller 's „Dell" beizuwohnen. Er war 'deshalb nicht wenig er-t
staunt zu hören, 'daß diese Vorstellung gestern überhaupt nicht hier,
sondern gerade in Baden -Bckden stattgefunden hat .

Z Wegen Betrugs wurde ein 30 Jahre alter verheiratheter Tag¬
löhner aus Knielingen, der von seiner Frau getrennt lebt , angezeigt.
Derselbe hat sich in den Tagen vom 14. bis 16 d . Mts . bei einem Wirthe
in der Kaiferallee Unter der Vorspiegelung, er sei Vorarbeiter und habe
mit 12 Arbeitern am Rheinhafen eine Kanalisirung cmszuführen , Bier
und Wurstwaaren im Gesammtwerthe von 33 M . erschwindelt. Als er
am 16 . ds . Nachmittags 2 Uhr wieder einen Korb voll Maaren holte,
wurde der Wirth mißtrauisch und fuhr seinem Kunden mit einem Rad
nach . Dabei stellte er fest, daß die Waare nicht an den Rheinhafen , son¬
dern in ein Haus in der westlichen Sofienstraße gekommen ist.

§ Gestohlen wurden in der Nacht zum 14. ds. aus einer mwer -
schlossenen Wcrkstätte ca. 5 Meter rothbrauner Plüsch im Werthe von 20
Mark . Ferner kam am alten Güterbahnhof, Ecke der Kriegs - und
Rüppurrerstraße , einem Milchhändler in der Nacht zum 15. ds . eine
Blechkanne mit 20 Liter Milch abhanden, da er sich mit dem Abholen
etwas verspätet ' harte.

§ Verhaftet wurde ein Mann , welcher sich seit einigen Tagen bald
da bald dort unter verschiedenen Namen in hiesiger Stadt einmiethete ,
Darlehen erschwindelte oder Diebstähle verübte und dann verduftete . Es
ist ein 29 Jahre alter , verheiratheter Schmied aus Effen, der, erst im
Frühjahr ds . Js . eine 4i ^ jährige Zuchthausstrafe verbüßt , in Mann¬
heim gleiche Strafthaten wie hier verübt hat und außerdem noch von
den Staatsanwaltschaften Bonn und Saarbrücken wegen schweren Dieb¬
stahls steckbrieflich verfolgt wird.

X Der verhaftete DoPPelraubmörder Karl Herierger stammt nicht,
wie es in einer jetzt durch die Blätter gehenden Meldung heißt , aus dem
Elsässischeu , sondern ist , wie zuvor richtig gemeldet worden, 1867 ig
Rhein '' " ' ' Sh ein» bei Philippsburg geboren . Er war als Fuhrknecht
und Taglöhner beschäftigt . Der von ihm am 27. Mai v . I . im Neckar -
auer Walde Ermordete heißt Georg Eichelsperger. Derselbe war Färber
und 1858 in Markirch ( Elsaß ) geboren . Der am 25 . v . Mts . von Her¬
berger bei Wiesenthal ermordete Johann Baptist Steiner war Brauer .
32 Jahre alt und stammte aus Schammach , Gemeinde Affenweiler (Ober -
amts Biberach) . _______ _* Turlach , 18 . Sept . Gestern Vormittag wurde, lt . „D . SS .

* ,
ein hiesiger Korbmacher wegen Vergehens gegen Par . 176 Ziff . 8 des
R . -St . -G .-B . verhaftet.

Badische Manövertage .
* Mosbach , 13. Sept . Die bei uns manöberirenden Truppen leiden

sehr, fast täglich regnet es, die Soldaten und Pferde bleiben im ausge¬
weichten Boden fast stecken , die Geschütze müssen häufig von den Bedien- -
«ngsmannschasten mitgeschoben werden, so „anhänglich" ist der Boden.
Es ist ein wahres Glück, daß bisher nur wenig Unglücksfälle borge- ;
kommen sind , denn die Feldwege sind fast unpassierbar ; Biwakiren geht
da nicht Wohl an , und einige Maffenquartiere sind unvermeidlich; Offi¬
ziere wie Soldaten finden sich aber mit bestem Humor darein .

0 Ellerbach , 18. Sept . Unsere Einquartierung ist gestern Morgen
nach dem Manövrrfeld auf den Winterhauch abgerückt , unter Begleitung
einer großen Zahl hiesiger Einwohner , welche das Gefecht beobachten
wollten. Auf der Strümpfelbrunner Höhe stellten sich die Mannschaften
«ruf. Nach kurzer Ruhepause begannen die militärischen Operationen ,
«nd alsbald erscholl von vielen Seiten Kanonen- und Gewehrfeuer . Man
Sonnte das ganze Gefechtsfeld schön überblicken . Das Wetter war vor¬
züglich und die Felder ziemlich abgetrocknet , aber gestern Abend fiel schon
wieder Regen.

* Freillnr «. 18. Sept . Ueber das gestern Vormittag abgehaltene
Manöver zwischen Zähringen , Gundelfingen und Denzlingen haben wir
bereits berichtet . Aus einer Schilderung der „Brsg . Ztg .

" sei darüber
»wch Einiges von besonderem Interesse nachgetragen .' Ein Stück „Krieg
im Frieden " lockte gestern Früh die Freiburger in Schaaren , hinaus in
die Gegend von Denzlingen. Die Schlachtenbummler hielten sich bei
ihrem Ausmarsch aus Freiburg auf der Straße Gundelfingen—Ober -
Denzlingen , um vor allem den geliebten Landesfürsten zu sehen . Un¬
gefähr um 9 Uhr traf der Großherzog zu Wagen bei Gundelfingen ein
« nd stieg sofort zu Pferd , um die Stellungen zu besichtigen . Längere
Zeft unterhielt er sich eingehend über dieselben mit dem Brigadekomman-
denr Generalmajor v. Gaede und da wir sehr nahe dabei standen,
schnappten wir auch hie und da ein Brosämlein auf . wodurch wir aller¬
dings — nicht viel klüger wurden, denn die Hauptsache wußten wir nicht ,
UM die sich

's drehen sollte . Wir hörten wohl, daß ein Offiziersposten
mrf dem schönen Denzlinger Thurm sei, wovon wir uns auch gleich mit
einem gepumpten Feldstecher überzeugten; ferner daß die und die Posten
mft und ohne Kriegshunde da oder dort ausgestellt seien und daß die Ar-
Merie direkt bei Denzlingen aufgestellt sei usw. Eingehend erkundigte

sich der Größherzog nach dem Gesundheitszustand der Mannschaften, der
bei dem „ idealen" Wetter der letzten Tage wirklich gelitten habe, jedoch
jetzt wieder auf dem Wege der Besserung sei . Ausgerüstet mit oben an¬
gedeuteten strategischen Kenntniffen gingen wir weiter und suchten einen
Standpunkt , der schuß- und kavallertesicher ist und doch eine freie Ueber-
sicht gewährt. Dieses ideale Plätzchen fanden wir hinter einem Welsch¬
kornfeld , wo wir uns gemüthlich niederließen, der Dinge wartend , die da
kommen sollt«» . Aber auf einmal ertönt ein Geräusch , so ungefähr , als
wenn sechs Gasmotoren nebeneinander arbeiten . Wir schleichen uns vor¬
sichtig um die Ecke und sehen zu unserem Erstaunen das Wunder der Mi¬
litär -Neuzeit, das Maschinengewehr in mehreren Exemplaren . Das
Ding sieht aus wie eine Miniaturkcmone, ist aber viel heimtückischer , weil
man ganz bequem drüber stolpern könnte , so klein ist es und so wenig
sticht es vom Boden ab . Das Laden scheint bei dem Apparätchen über¬
haupt nur alle 14 Tage nöthig zu sein , denn auf der einen Seite ist eine
große Rolle auf «in Band gesteckterPatronen ; dieses Band läuft hinter der
Geschohkammer durch und sobald

' 'es heißt : „Feuer "
, geht die Mechanik

los ; nnt unsagbarer Schnelligkeit kracht Schutz und auf Schuß ^ 350 in der
Minute ) , und zwar ohne jedes Zuthun der 'Bedienungsmannschaft läuft
das Band durch die Maschine auf die linke Seite hinüber , wo ein Mann
lediglich das dort herauskommende Ende des nun patronenlosen Bandes
aufzurollen hat ; die Hillsen fallen von selbst in einen unter dem Lauf
angebrachten Mechkasten . Em Druck auf eine Feder oder einen Hebel
bringt das Geschütz zum Stillstand . Beim Schießen beschreibt der Lauf
einen Bogen von gewünschter Größe, damit sowohl der linke wie der rechte
Flügelmann des Feindes nicht zu kurz kommen kann. Sollten sich das
die geehrten Leser nicht recht vorstellen können , so wollen sie sich einen
Feuerwehrmann denken, der auf dem Franziskanerplatz steht und seine
Spritze recht schön auf die rechte Ecke des neuen Rathhauses richtet und
sie dann langsam naclj links dreht. Wie bei dieser Prozedur wohl keine
gerade dort stehende Person trocken bleibt, so bekommt mit diesem mo¬
dernen Schießapparat -Jeder seine Kugel in die Heldenbrust, so jeglicher
Soldat vorschriftsmäßig hat . Als der Feind nun bedenklich nahe kam,
fingen die Maschinengewehre das „Arbeiten" an , auf 1500 , 1200 bis 450
Meter , wie 's eben die Nähe des Feindes bedingte. Mer dieser war von
seiner Unsterblichkeit so überzeugt, daß er schließlich ganze nahe kam und
die Geschütze mit Hurrah stürmie. , ,

'
.

Gerichtszettnng.
/ k Karlsruhe , 18 . Sept . Sitzung der Strafkamme « HI .

Dem MetzgcrmeisterLink in Forbach wurden am Abend des 1 . Juli aus
seiueui Laden der Geldbetrag von 1 Mark 70 Pfg . und 10 Stück Grieben -
würste entwendet. Der Dieb konnte in der Person des 31 Jahre alten
»» glöhners Cornel Dieterle aus Forbach ermittelt werden, der sich heute
vor der Strafkammer wegen Diebstahls im Rückfall zu verantworten hatte .
Mit Rücksicht auf den geringen Werth des Entwendeten erkannte der Ge¬
richtshof auf 3 Monate Gefängniß.

Vom Schöffengericht Rastatt war der bereits 22 Mal vorbestrafte
Schaustellergehilfe Emil Wolfrum aus Mannheim wegen Unterschlagung
zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt worden . Gegen dieses Erkenntniß
legte der Angeklagte die Berufung ein, die aber als unbegründet ver¬
worfen wurde.

Auch in der Berufungssache des Kutschers Stefan Daul aus Balg ,
der vom Schöffengericht Baden wegen Betrugsversuchs mit 4 Wochen
Gefängniß bestraft wurde, erkannte das Gericht auf Verwerfung der
Berufung .

Die Anklagesache gegen den Knecht August Stößer aus Rauenthal
wegen Körperverletzung wurde vertagt.

Der silgende Fall betraf eine Berufungssache wegen Beleidigung ,
Von der Anklage wegen Blutschande wurden der 58 Jahre alte Au¬

gustin Schneider aus Forst und deffen 20 Jahre alle Tochter Elisabeth
Schneider fteigesprochen .

Des schweren Diebstahls hafte sich die vorbestrafte Köchin Frieda
Ralibcr aus Schapbach schuldig Gemacht. Sie entwendete im Monat Jul -
in der Wirthschaft zum „Lamm" in Durlach, wo sie damals in Stelle war ,
der Kellnerin Anna Ziegler, nachdem sie deren Koffer erbrochen hatte ,
verschiedene Toilettegegenstände im Werthe von etwa 8 Mark . Die
Angeklagte erhielt 1 Jahr Gefängniß, abzüglich 1 Monat Untersuch¬
ungshaft .

Die Berufung des Taglöhners Leopold Volk aus JLlllingen , den
das Schöffengericht Bruchsal wegen Bettels und Landstreicherei zu 4
Wochen Haft und zur Ueberweisung an die Landespolizeibehördeverur¬
theilt hatte , wurde als unbegründet zurückgewiesen.

Wegen eines in Pforzheim verübten Diebstahls bekam der Dienst --
knrcht Johann Geiger aus Ubstadt 3 Monate Gefängniß, abzüglich >
Woche Untersuchungshaft.

'



Nr. 22o:
Seite 2. Barsche Presse .

Aufstellung des freifinnige « Landtagskandi¬
daten für Karlsruhe .

) !( Karlsruhe ,
'19 . Sept . Zum Zwecke der Aufstellung eines

Kandidaten für die bevorstehende Laitdtagswahl hielt gestern
Abend der Freisinnige Verein hiersclbst eirro sehr zahlreich bc
suchte Mitgliederversammlung ab . Der Vorsitzende , Herr Stadt '
rath Dr . Weill , eröfftrete dieselbe und erörterte zunächst noch
mals die Gründe , die die Freisinnige Partei veranlaßt haben , in
Karlsruhe bei den diesmaligen Landtagswahlen mit den National
liberale « znsammenzugehe » . Er betonte u . A „ daß die Demo¬
kraten keinen Augenblick gezögert hätten , bei den letzten Reichs -
tagswcchlen den freisinnigen Besitzstand anzugreifen , daß st«
gemeinsam mit den Sozialdemokraten ohne jede Verhandlung mit
den Freisinnige « 3 Kandidaten aufgestellt hätten , die die Unter
stützung der Freisinnigen Partei nicht finden könnten - Er wies
aus -die Veränderungen "der politischen Situation und weiter darauf
hin , daß das Bürgerthnm in Karlsruhe gegen die Sozialdemokratie , die in ganz einseitiger Weise -die Interessen der unter ihrem
Einfluß stehenden Industriearbeiter vertrete , möglichst zusammen
halte « müsse, seien es doch die Sozialdemokraten selbst , -die dazu
nöchigten , indem sie -das Bürgerthum mit Spott und Hohn über¬
gössen und als die eine , reaktionäre Masse bezeichneten und be¬
handelten . Schließlich schlug Herr Dr . Weill auf Grftnd eines
einstimmig gefaßten Beschlusses des Vorstandes als Kandidaten
Her Freisianigen Partei den Herrn Stadtverordneten Rechtsanwalt
Frühauf vor . Herr FriHauf sei , seit er ins politisck>e Leben ge¬treten , ein eifriges , opferwilliges Parteimitglied , er sei ein ge-
wandter Redner , der die politischen und materiellen Interessen -des
Bürgerthumes zu vertreten befähigt und entschlossen sei, er besitze-genügende politische Bildung und Intelligenz , um im LandtagAnsehen zu gewinnen . Herr Frühauf habe sich erst jüngst durch
sein unerschrockenes und uneigennütziges Eintreten für den Bahn -
afststeitten Weipert in weiteren Kreisen , besonders auch in jenender EiseNbahnbeamten , große Sympathien erworben und dadurch
gezeigt , 'daß er für den „kleinen Mann " ein Herz habe .

In der darauf folgenden kurzen Diskussion gaben sammt
liche Redner ihrer Uebereinstimmnng mit diesen Ausführungen
Ausdruck , und Herr Frühauf wurde hierauf einstimmig als Kan
didat der freisinnigen Partei proklamiert . Herr Frühauf ,der 'der Versammlung nicht anwohnte , hat die Kandidatur an
genommen .

Den Schluß der Versammlung bildete eine Besprechung der
Agitation für die Wahl . Es wurde allseitig betont , daß zwar
angesichts der fieberhaften Thätigkeit der Sozialdemokraten unge¬säumt und mit aller Energie gearbeitet werden müsse , umeinen Erfolg zu erzielen, daß aber, wenn jeder Parteigenosse
seine Pflicht und Schuldigkeit thue . sein gutes Resultatmit Sicherheit zu erwarten sei. Im Laufe der Ver¬
handlungen hatte Herr Dr . Weill auch ans die Gehässigkeit hin-
gewiesen, mit welcher der von zahlreiche» Mitglieder der Freisinnigen
Partei vor wenigen Jahren unter großen Opfern über Master gehaltene
„Bad . Land es b ote " die Freisinnige Partei im Allgemeinen und ihn
sowie Herrn Frühauf im Besonderen persönlich angreife . So habett unter anderen Unwahrheiten ihn jüngst einen „Advokatenritt " nach
Wolfach zu einer angeblich mißglückten Versammlung machen lassenund daran hämische Glossen geknüpft ; an jenem Tage sei er hundertStunden von Wolfach weg in der Schweiz gewesen . Dabei rühme
sich noch der „Landesbote " in seinen Abonnementseinladnngen
friirer strengen Sachlichkeit! Er könne eine derartige Kampfesweisein einem Blatt , für dessen Existenz er große Opfer an Zeit , Sorg «»
und Geld gebracht, nur tief bedauern . Die Versammlung gab durch
lauten Beifall ihre Zustimmung zu diesen Bemerkungen zu erkennen.

Vermischtes .
... ; ----- Leipzig , 19 - Sept , (Tel .) Das „Leipziger Tagbl -att "
nrkkdet : Der verstorbene Banquier Jacob Plaut hinterließ -der
Stadtgemttnde 3 Vermächtnisse im Gefammtbetrage von 900 000
Mark zu woh -lthätigen Zwecken, darunter -auch zur -Unterstützung
bedürftiger Personen in Berlin .

— Schöpfen (Bern ), 18 . Sept . Bei einer Attacke im letzten
Manöver wuvde -ein Infanterist überritten und getödtet , ein Dra¬
goner stützte mit seinem Psetde und brach -das Genick. Fuß -
ttuppen und Reiterei wu -üden mehrfach handgemein . Ein Füsilier
wurde von einem Dragoner mit dem Säbel schwer verwundet ,
.einem anderen wurden drei Finger abgeschlagen . Fst . Z .

= Newyork , 19 . Sept . !(Tel . p Aus der Station Avon '
( Massa¬

chusetts )' stieß ein Giitcrzng an die Wagen eines von Boston,kommenden
Personenzuges und schleuderte ihn vom Damm hinab . Drei Männer « nd
drei Frauen wurde » grtSdtet , acht Personen verwundet .

Telegramme der „Bad . Presse".
bd Inkda, 19. Sept . Die Landgräfin- Mutter von Kessen ,

Prinzessin An na von Preußen , mit deren Sohn die jüngste Schwester
des Kaisers vermählt ist , hat sich nunmehr der „Kl. Pr ." zufolge
>n den Schooß der römisch -katholische « Kirche aufnehmen lassen-
Die Aufnahme ist nach langer Vorbereitung trotz aller offiziösen
Dementi nun thatsächlich in aller Stille erfolgt .
' = Wiesbaden , 19 . Sept . Der hiesige Reichstags - -und Land -
tagsabgeotdnete Louis Wintermeher -ist laut „Rhein . Cuvier " im
Alter von '42 Jahren in Brunnen am Vierwaldstädter See infolge
Herzschlags gestorben . *

= Gabt ?, 19 . Spt . Das spanische Kriegsschiff „Numancia " ist
gestern nach Tanger abgegangen . Der Kommandant hat von den ihm
übergebenen versiegelten Befehlen erst auf hoherSee Kenntniß zu nehmen .
Zwei andere Schiffe werden der „ Numancia " folgen .

-- - Nizza , 19 , Sept . Lord Salisbury ist gestern Abend hier
xkngetroffen . - --

- — Iokohania , 19 . Sept . Marquis Jto begab sich auf eine
längere Reise nach dm Bereinigten Staaten und dann nach Europa -. bd Montreal , 19 . Sept . Der Herzog von Jork mit Gemahlin
ist gestem Nachmittag hier eingetroffen und feierlich empfangen
worden . .

Die Zarentage in Frankreich .
'

-— ' bd Paris » 19 . Sept . Dem „ Figaro " zufolge hat Präsident Loubet
auf die Zarin einen äußerst günstigen Eindruck gemacht . Sie soll erklärt
haben , er sei sehr liebenswürdig und habe einen sanften väterlichen Aus¬
druck. Er sei der Präsident , wie sie ihn sich als Führer einer demokra¬
tischen Ration vorstellt . Der verstorbene Präsident Faure habe mehrdas Aussehen eines hohen Herrn gehabt , der vergessen , seine Uniform
anzulegen . Faure sei ein leitender Präsident gewesen . Loubet hingegen
sei ein Präsident im Sinne eines Richters und Schiedsrichters .

bd Mris , 19. Sept . Wie mit großer Bestimmtheit versichert
wird , findet doch ein Besuch des Zarenpaares in Paris
statt . Derselbe soll auf Freitag anberamnt sein und nur wenige
Stunden dauern . Es heißt , dieinParis garmsonirendenTruppen
hätten bereits Befehl erhalten , die Bahnstrecke zwischen Com -
vieg ne und Paris für diesen Tag zn besetzen.

bd Paris » 19 . Sept . Die Blätter bringen heute große Berichte
über den gestrigen Zaren - Tag . Im „Gaulois " entsetzt sich Francois
Eopp6 über den Gegensatz zwischen der atheistischen Republik und dem
christlichen Zaren .

Diese Reise des Zaren auf Schritt und Tritt zu verfolgen , ist schon
.deshalb unmöglich , weil die franz - sische Nvrdbahn sich gestern weit unter
ihrer Aufgabe erwies . In Dünkirchen stockte der Verkehr infolge der
verspäteten Abreise des Zaren stundenlang vollständig .

Zum gestrigen Dejeuner in Dünkirchen ist noch nachzutragen , daß
der Zar unter den ihm vorgcstellten Personen besonders den Baron
Rothschild herzlich begrüßte . Andererseits wurde mit Recht bemerkt , daß
der russische Botschafter Fürst Urnffow vom Zaren recht nachlässig be¬
handelt wurde . Thatsächlich ist die Abberufung Uruffow ' s bereits be
schloflene Sache .

Den kaiserlichen Extrazug von Dünnkirchen nach Com -
piegue leitete Herr von Rothschild , welcher dieses Amt in seiner Eigenschaft
als Vorsitzender des Verwaltungsraths der Nordbahn übernommen hatte .
Der Bürgermeister sandte nach seiner Begrüßungsrede ein Ergebenheits
Telegramm an die Zarin - Mutter nach Schloß Fredensborg .

— Compiegne , 19 . Sept . Bei Ankunft im Schlöffe wurde das
ruffische Kaiserpaar außer von der Gemahlin des Präsidenten Loubet auch
von den Gemahlinnen des Ministerpräsidenten Waldeck - Rouffeau und des
Ministers Drleaff6 begrüßt . Hierauf fand ein Diner statt . Die Be -
vSlkerung drängte sich zum Schloß , wurde aber durch Mannschaften der
Garde Republicaine in gewiffer Entfernung gehalten .

-7— Compiegne , 19 . Sept . Bei schönem Wetter ist das ruffische
Kaiserpaar mit dem Präsidenten Lonbet heute Früh 8 Uhr unter den Hul
digungen der Menschenmassen nach Reims äbgereist .

— Aeims , 19. Sept . Um halb 10 Uhr traf der Zug mit dem
russischen Kaiserpaar und Präsident Loubet hier ein. Es
erfolgte die Weiterfahrt nach dem Fort Vitry les Reims zur
Besichtigung der Schlußübnugen des großen Manövers .

= Neims , 19. Sept . Kardinal Langemeux hat sich ge¬
weigert . den Wortlaut der Ansprache , die er in der Kathe¬
drale an das russische Kaiserpaar halten will, vorher vor¬
zulegen . Daher findet überhaupt kein Empfang , sondern
nur Besichtigung statt .

bck Reims , 19 . Sept . Hierselbst wurde von der Polizei ein Anarchist
Namens Tvrent verhaftet . Derselbe kam vom Bahnhof , wo er eine Rolle
Maueranschläge aufreizenden Inhalts in Empfang genommen hatte . Er
wird bis nach Ablauf der Festlichkeit in Haft bleiben . In Reims herrscht
scft gestern ein ungeheurer Zudrang von Fremden , besonders die Eng
länder sind stark vertreten .

— Paris , 19 . Sept . Die Polizei nahm in der Redaktion des
Anarchisten -Blattes „ Libertaire " gestern wegen eines gegen 'den
Zaren gerichteten Hetzartikels eine Durchsuchung vor und beschlag
nahmte zahlreiche Schriftstücke . Der verantwortliche Redakteur
wurde verhaftet . Auch der Verfasser des inkri ruinierten Artikels
soll verhaftet sein . / '

. .
Ei « englisches Schiffsunglück .

- = Grimsby , 19 . Sept . Es wird angenommen , daß der
Torpedozerstörer „ Cobra " mit der gesammte » Besatzung in die
Luft geflogen ist, während er einer Kesselprobe in '-der Nordsee bei
Aarmouth unterzogen wurde . Ein Fischdampfer brachte heute
früh 6 Lerche « mit , die er in der Nähe 'der Stelle -gesunden hatte ,
wo die „Cobra " zuletzt von 'dem Feuerschiff in Dampf gehüllt ge¬
sehen worden war .

— Hrimsby , 19. Sept . An Bord des verunglückten Torpedo
Zerstörers „Kobra " befanden sich 60 Personen , deren Schicksal, ab¬
gesehen von den 6 als Lerchen gefirndenen noch nicht bekannt ist.

Zum Tode des Präsidenten Mae Kinley .
^

':v '
— Canto « (Ohio ) , 18 - Sept . Tausends strömten vom

frühesten Morgen an in 'die Stadt . Der Zug mit 'der Leiche Me
Kinleys traf Mittags ein . Bereits viele Meilen von Canton
stand «die Bevölkerung an 'der Eisenbahnlinie und erwartete in
schweigender Trauer den Zug . Als Frau Mc Kinley den Zug
verließ , war sie so überwältigt , daß sie in einen Wagen gebracht
wenden mußte , der sie nach Hause brachte . Inzwischen wurde der

arg nach dem Hof des Hauses Mc Kinleh 's gebracht . Präsident
Roosevclt , die Minister , 'der Gouverneur von Ohio und zahlreiche
andere Würdenträger gaben ihm das 'Geleite in einer langen Reihe
von Wagen . Hohe Offiziere der Armee und der Flotte , darunter
General Miles und Admiral Tcwey bildeten die Eskorte des
Sarges , Später wurde das -Publikum in den Hof -des Hauses zu¬
gelassen, wo Tausende am Sarge vorüberschritten .

— Canton (Ohio ) , 19 - Sept . Frau Mac Kinley ist so krank ,'daß sie 'dem heutigen Leichenbegängnisi des Präsidenten nicht bei¬
wohnen kann . Präsident Roosevelt reist am Abend nach Washing¬ton ab , y

_

England nnd Transvaal.
r = Durbau , 19 . Sept . Da -man einen Einfall in Natal er¬

wartet , erließ -der Gouverneur Befehl , wodurch Natal -Feldartillerie
und Natal -Karabiniere , sowie berittene Natal -Schützen einbernfen
wevden .

2000 gefangene Buren befinden sich hier . Ein Theil soll nach
Indien geschafft werden . Ueber den Bestimmungsort der Uebrigen
ist noch nichts verfügt . .

Mafferstand des Rheins .
Maaan , 19 . Sept . Morgens 6 Uhr 5 .20 m, gef. 0,20 w.Aehk. 19. Sept . Morgens 6 Uhr 3,38 so . fällt .Makdshnt , 18. Sept . Morgens 7 Uhr 3,12 m. fällt.

Wetterbericht des Centralbnr . für Meteorol . «nd Hhdrogr .
Die Depressionen , welche gestern über der nördlichen Nord¬

see, sowie über der Elbmündung gelegen waren , sind verschwun¬den, und über Mitteleuropa hat sich ein baromettisches Maximumentwickelt ; in dessen Bereich hat es meist aufgeklart und die Tem¬
peraturen sind in Folge kräftiger nächtlicher Ausstrahlung stellen -
tveise erheblich gesunken . Im Westen der britischen Inseln isteine ziemlich tiefe Depression erschienen , welche voraussichtlich
ihren Wirkungskreis binnenwärts ausdehnen wird , da das Orts¬
barometer fallt ; es ist 'deshalb neuerdings trübes Wetter mit
Regenfällen zu erwarten .

Spezial - Gesch äft für Amateur- Photographie
JESxX &.ä .l StOlli Kaiserstrasse 143

empfiehlt Görz , Kodak , Krügen er , Erstmals - Apparate, Ineuester Construction. Neuheiten in Dameacameras . Sämmtliches |Zubehör. Ia . Qualität .

^ Damenbilu ^
Geschw . Gutmann

38 Waldstrasse 38
Niemand versäume vor Einkauf der Winter -

Hüte, die neueste , grosse und billige
Auswahl zu besichtigen , 10800

« ohne Kaufzwang . «
Man bittet genau auf Firma

RiiWmrßrÄ 36.
größtes Sfiget Iller Artei

■ SPolsteriM
H)7Sl«6»j

in jeder Preislage .
Reede Bedienung ! Billige Preise!

Das Neuanfertigen und Auf¬
arbeiten von Bette « «nd

Polstermöbel « wird bestens besorgt in eigner Werkstätte.
annaBBBBBa

Die Geschäftsräume des

Tiefbanamts
bleiben Samstag de « 21 . Sep¬tember wegen Reinigung derselben
geschlossen. 10791

Karlsruhe , den 18. September 1901 .
Städtisches tzieföauamt .

WM -BecheiMW.
In der Woche vom 21 . bis 28

Oktober ds . IS . versteigern wir
die über 8 Monate verfallenen
Fahrnihpfänder bis zu Lit. B,Nr. soee.

Eine Erneuerung derselben kann
noch bis zum 27 . September dS . IS .
stattfinden . 103642 .2

Karlsruhe , den 7. September 1901 .
Stützt. Spar - ll. Pfandleihkasse

Verwaltung .
Lebendfrisch eingetroffen :

KcheUftsche»
Gcckeljau,
Zander?»
Hechte,
Roth ;ungen »
Seelachs ; - wso?

ferner :

ganz und in einzelnen Zheike ».

Fischhalle,
Kaiserftr . 36 , UeKmenstr .
sowie Freitags ans dem

Werderplatzmarkt .
Verloren

ein Notizbuch . Abzugeben Kaiser¬allee 93, parterre. B15224

f.
einer größeren Stadt am

Rhein ist ein sehr rentables feines

Delicatessen -Geschäft
wegen Betheiligung an einer Fabrik
ehr prciswerth zu verkaufen. Das -
elbe ist das bestgehendfte am Platze

nebst grober ausgedehnter en -gros -
Kundschaft . Kaufpreis 10 bis 12 Mille .
Offert , unt . F . F . 4112 an Rudolf
Masse , Karlsruhe . 5263a.2.1

'Ufovzyeim.
Zu verkaufen

Ein im besten Gang sich befindliches
nachweisbar sehr gut rentireudeS

Bamckmlim -GeWst
i Plättchenbelag — Betonirar -
beiten « . f. w.) mit ausgedehntem ,
guten Kundenkreis , ist wegen Kränk-
lichkeft des Besitzers sammt Hausan -
wesen unter günst. Bedingungen zu
verkaufen. Für strebsame Fachleute —
Kaufmann oder Techniker — gesicherte
Existenz. Näh . zu erfragen bei Aug .
MOrck , Pforzheim . 5276a.3.1

lafifuCfe- lntercidit
ertheilt Ober -Primaner . Off . mit näh .
Angab . unter Nr . B15238 gefl. an die
Exp, der „Bad . Presse " zu richten. 3.1

Für Fabrikation einer lukrativen
Neuheft wird Kapital , ev.

stiller Theilhaber
gesucht. Offerten unter Nr . 10780
an die Exped . der „ Bad . Presse ".

Eine junge Frau nimmt noch einigl
Kunden an im Flicken « nd Weih ,
nähe «. B15210.2J

Waldstraße 49, Hth ., 2. St .

Billard -Verkauf .
Unterzeichneter setzt sein vor kurzer

Zeit gekauftes Tafel -Tisch -Billard
mit Mechanik von der Firma M.« erster , Kgl. HoflieferantBiberach ,
wegen Lokalwechsel dem Verkauf aus
sammt vollem Zubehör (inbegriffen
Tischeinrichtung ) unter Garantie .

Hochachtungsvoll
H . Schumann , „zum Lamm"

Bruchsal . 815230.2.1

Ein berefts neuer Herd » 2 loch,
sehr hübsch , ist unter Gar . billig zu
verkaufen . Bernhardstr . 17 , l . B15228

Klmterhnikkr,
im Betonbau erfahren, gewandt u.
sicher in Sosteuvorauschlag , fürBureau und Bauplatz gesucht. Ein¬
tritt eventl. sofort. Nur Bewerber,die selbständig zu arbeiten ver
stehen und aus dauerude Stellung
reflektiren , wollen Offerten mit Zeug -
nißabschriften u. Angabe der Gehalts¬
ansprüche einrcichen unter Q 63198 b
an HaasensMii tt Toglar , A.S .,Karlsruhe . 5265a.3.1
Fväsev gesucht .
Tüchtiger , geübter Fräser , der selbst¬

ständig arbeiten kann , gelernter
Schreiner oder Glaser , für dauernde
Stellung bei guter Bezahlung sofort
gesucht. Berheir . bevorzugt . 5261a

Erforth ,ÖoS b. Baden-Baden. 3.1

Monatsfrau- Gesuch .
Herrenstraße 22 , Laden , links , wird

eine pünktliche , zuverlässige Monats -
fra « auf 1 . Okt. gesucht. 615213

Kellner - Lehrling
gesucht . Näheres 5273a
HAtel Keller in Bruchsah

kttin auf die Straße gehendes , un-
' 2 ' möbl . Zimmer mit Kochofe« ist
auf sofort oder bis 1. Oktober zu
vermicthen . Näheres Kreuzstraß « 8,2. St . links . 815214
/ Tt eorg -Friedrichstraße 12 ist ein un -
^ möblirtes Parterre -Zimmer
ofort oder auf 1. Oktober zu ver-
miethen ._ B15220
Kwiegstraßc3 V „ tnfefä . e

3a, 3 Treppen , ist ein
grobes , gut möblirtes Zimmer

zu vermiethen . _ 815216 .2.1
Hsll aldhornstraße 34 ist ein Zimmer »

möblirt , und zwei Mansarden -
Zimmer , unmöblirt , zu ver-
miethen . 815211 .21
Oähringerstraße 35 sind 2 Man -
\ ) sardenzimmer mit Küche sofortoder auf 1. Oktober zu vermietheu .
Zn erftagen 1. Stock. L153W.L1
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Stadtgarten .
Morgen den 20 . September,

Nachmittags 4 Uhr :

Freitags-Konzert
gegeben von der Kapelle des

1. Bad. Feld-Art.-Regmts. Nr. 14.
unter Leitung des König !. Mustkdir . 0 . Liese .
Eintritts - l Abonnenten . . 30 Pfg
preis : s Nichtabonnenten l 50 Pfg

Programm 5 Pfg .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum

einmaligen Eintritt . 10803 .2 .1

Bekanntmachung .
Die von der Zentralleitung des Landesverbands der bad . Bezirksvereine für Jugendschutz und Gcfangenenfürsorge in hiesiger Stadt neu

gegründete Schreibstube , welche mit der Anstalt für unentgeltlichen
Arbeitsnachweis vereinigt ist, hat sich als eine für die Bedürfnisse der
Gefangenensürsorge wohlthätige Einrichtung erwiesen.

Der fernere Fortbestand der Schreibstube ist davon abhängig , daß
derselben genügende Schreibarbeit fortgesetzt zugewiesen wird . Man richtet
deshalb an die hiesige Geschäftswelt das freundliche Ersuchen , im Bedarfsfälledie Fertigung von Schreibarbeit jeglicher Art , welche auch mittelstder Schreibmaschine hergestelltwerden kann , der gedachten Schreibstube
gefälligst übertragen z« wolle « . Nähere Auskunft crtheilt die
Anstalt für unentgeltlichen Arbeitsnachweis Karlsruhe

Zähringerstratze 112 . Telephonruf 1188 . 10794

Rheinländer
m Karlsruhe und Umgebung.

Zwecks Gründung eines Vereins der hiesigen Rhein¬
länder, welcher in erster Linie dem geselligen und lands¬
mannschaftlichen Verkehr dienen soll , werden alle hier
wohnhaften gebürtigen Rheinländer zu einer Vor¬
besprechung auf 1,0740.2.1
Freitag den 20. September a. er.

Mends 9 Uhr,
in's Nebenzimmer des Hotel -Restaurant „Goldener
Adler", Karl -Friedrichstraße 12, frdl. eingeladen.

Mehrere Rheinländer.
Globus -Putzextract

ist die 2766a
Goldene Medaille P aris 1900 . Krnnft aller PlltZIllittOl

erzeugt schönsten Glanz,
greift das Metall nicht an ,

schmiert nicht wie Putzpomade!
Last den Gutachten von 3 ge

richtUch vereideten Chemikern ist

Glolms-Pntzextrakt
unübertroffen !

in seinen vorzüglichen
Rohmaterial aus eigenen Bergwerken . Eigenschaften :
Fritz Schulz jun, , Aktiengesellschaft , Leipzig

PÜTZ

W agen »Pferdedecken
liefern in allen möglichen
Qualitäten und Größen nach
Maaßangaben fix und fertig

Textilwerke Thoma,A .- G. ,
Abth. Wasserdichte Artikel,

Mülhausen , Elsaß .
Vertreter: Indwiff Müller . SaltlemeisterKarlsruhe , Kapellenstratze 2. 10786*

, ► *2elte . ,■̂ ,AcHen-Q«©eMsek . vL ^ •SpInnaraüRantwü.o- ' -vortnaJ* 9
MsinridThoma Soh

Mülhausen j/E.

Gingest«mpfte
Trauben

zur Weinbereitung
au* Italien , Spanien , Tyrol ,

Frankreich
\ offerirt in besten Qualitäten

billigen Preisen

Max Homburger ,
Weingroßhandlrmg,

Karlsruhe i . B .
Sei Anfragen erbitte Angabe des

gen»nnfchten Cluaninrns.

1O7S9

r«

NM «»cd M«Ige trage daaert <tr JtasMtlun& v

iV % Rabatt
auf sämmtliche Waaren ,mit Ausnahme von » ettleÄer «.

MW"
Sofortige Saarraliirrng tter Gntnatzme der Maare . "HW

KLsäfser Waaren - und Hleste -Keschäft
1O759.4

tterrsnslrssss 14, zwischen Kaiserstraße und Zirkel.
Später 'Waldstrzwischen Kaiserstratze und Zirkel.

_ Lehrfabrik _I Ĵ rakt . Ausb .v. Volontär , i . M a
achinenb . « .Elektrotechnik .
Curs . 1 Jahr . ProBp. d. Georg

Sanatorium
für

Lungenleidende
Nordracli , (bad . Schwarzwald )
8347 Pr . Bsttinger .

Todes «Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Nach -

! richt, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meinen lieben |
Gatten , Bruder , Schwager und Onkel

Vauarbeiten «
Vergebung .

Zu größerem Neubau in der
Waldhornstraße habe ich

Josef CrFemmelmaier , 1 Wllltlllhk BllLllkitttM
Magner .

nach langem schwerem Leiden gestern Abend 11 Uhr in ein besseres
i Jenseits abzurufen . 815227

Um stille Theilnahme bittet
Im Namen der Hinterbliebenen :

Sophie Gremmelmaier Wittwe .
Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag >/,3 Uhr statt .

IX . Berliner
Pferde -Lotterie

Zlehnng 11. October 1991.
3333 Gewinne Werth Mark

100,000 .
Hauptgewinne

18 0080, 8008, 5580, 5000 H . etc .
Loose ä I M ., 11 Loose — 10 M .
Porto u . Liste 20 Pfg. versendet
15.3 gegen Briefmarken 5098a
Carl Ileintze ,Unter den Linden 3 .

Zu haben in der Exped. der „Bad ,
Presse “ u . Carl Pütz , Hebelstr. 11 / 15.

Rhein*Tuch
Prachtvoller neuer Anzugstoff.3 Meter für 13,50 Mark. Elegant. . .Unverwüstlich i Muster sof. frei b ,

Mehltaus Boetzkes , Düren 75 .
Umsonst und franco
erhält jeder meinen
prachtkatalog mit
ca. 3000 Abbilduu
gen von Messern,
Scheeren , Sensen ,
Waffen, Fernrohre ,
Gold- und Leder-

waaren :c. (unentbehrlich für jeden
Haushalt ). Empfehle unübertroffene
Silberftahl -Rasirincsser mit Etui zu
M . 2.—, dgl. Diamantstahl M . 3 .-
gegen Nachnahme ob . vorh. Cassa.

Fritz Hammesfafir, Foclte-Solingen 19,
4013a Stahlwaaren -Fabrik . 27.7

6dl ! g1
Wer Darlehen ob . Hypo-
el sucht , schreibe an

KiNilcr 8: Co ., Dämmer .
Heiligerstr . 83. " " n

finden freundliche und
Hfl m 611 diskrete Aufnahme beiimmun

^ rau F>al Friedrich |
Hebamme , Stratzburg i. S . 4990».10.3

wirthfchaft
zu verpachten .
In einer oberb. Jildustricstadt ist

eine gutgehende Arbeiter - Wirthschaft
mn Bahnhof , sowie inmitten großer
Fabriken gelegen, an tüchtige, kautions -
Ähige WirthSleute zu verpachten.
Auf dem Geschäfte ist nachweisbar
großer Bierverbrauch und große Kost¬
geberei, daher für einen Metzger sehr
geeignet. Reflektanten belieben ihre
Offerten unter genauer Angabe der
bisherigen Thätigkeit zu richten unter
Nr . 5224a an die Exped. der „Bad .
Presse ". 3.2

Todes - Anzeige .
Statt jeder besonderen Anzeige machen wir Verwandten und

I Bekannten hierdurch die traurige Mittheilung , daß unser lieber |
Vater , Schwiegervater , Großvater und Urgroßvater

Jakob
nach kurzer Krankheit heute Mittag 1 Uhr im Alter von

| 77 Jahren sanft entschlafen ist.
Karlsruhe , 19 . September 1901 .

Im Namen der Hinterbliebene « :
Hch , XWüi - tli , Assistent, j

Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag 4 Uhr statt .
Trauerhaus : A k a d e nt i e ft r . 42 . 10808 I

Getrocknete Biertreber
(Marke Hattingen & Weerth),

! Malzkeime u , getrocloieieSclitope,Torfstreu ,
I sowie 5214a,12 .2
| Erdnussschaalenkleie, Erdnusshäutchen, Haferhülsen , Spelzspreu

offerirt billigst in Waggonladungen
Moritz Hart mann , Mainz .

2 \ Ä/J rfiiirr kür industrielle Betriebe , 88 VV lCIlLlg Elektricitätswerke etc. 2
g jgi CoinpüHnd-Dainpfimiscliinc, 150-180 Pf. ,

y
a 425 u . 670 Cylinderd . 850 Hub , 70 Touren , Seilschciben-Schwung - ä
y rad , Dr. 4,5 für 9 Seile d . 50, Kondensation, in bestem Zustande , V
0 wegen Aufstellung einer 500pferdigen sofort abzngeben. Näheres durch 0
O Rudolf Mosse , Stuttgart » unter Chiffre 8 . F . 7903 . 5053a q

Die Heilsarmee,
Luisenstraße 56 .

Freitag d . 2«. dr ., Abends 8 '/- Uhr,
Aufffihrnngi

§ ie HsiUMW SjciUeweij*
Versäumen Sie nicht zu kommen.

Eintritt 1« Pfg . B15234

Wirthscliafts -Gesiich.
Gesucht wird per 1 . April k. I . ,

ev. auch früher , eine gangbare Wirth -
chaft in Pacht oder Zapf hier oder

auswärts Offerten bittet man unter
Nr . 615217 in der Expedition der
„ Bad . Presse " niederzulegen .

70« Mark
von Selbstdarleiher gegen hohen Zins
z« leihen gesucht. Sicherheits¬
leistung und Rückzahlung nach Ucbcr-
einkiinft.

Offerten unter Nr . 5270 » an die
Exped. der „Bad . Presse ". 2 .1

Alb. Meiiöcmfiötti)
mit Monog . O. C. 29. VI . 1901
beim Marktplatz am 18. d. M . ver¬
loren gegangen . GegenBelohnung
abzug. Nüvpurrerstr . 52,1 . V15199 .2.1

Prachtvoll « . reizend gelegeneBillen mit alten schattigen Anlagen
in Seehcim , Jugenheim , Auer¬
bach u. BenSheim v. 8—150,000 Ji
zu verkaufen . Von jeder einz. Villa
stehen Abbild , und näh . Beschreibung
zur Verfügung . Alles Nähere durch
Elektrizitätswerk Anerbach ,Anerbach. Hessen. 5267«.3.1

Ich nehme die gegen ZrauAdam Notier dahier ge¬
brauchte Aeutzernng als un¬
wahr zurück und bedaure, die¬
selbe gethan zu haben.
bi 5233 Frau Zängele .

Unterricht in
l. SaMstmesjmdenj

von j. Kaufmann zu nehmen gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter

Nr . B15155 an die Exped. der „Bad .
Presse ". _ _ 2.2

Eine große , solide in ganz Deutsch¬
land staatlich genehmigte 5264a

(ohne Lrztl . Untersuchung) sucht Mit¬
arbeiter au » allen Ständen
gegen gute Bezüge.

Offerten unter 8 . « » s « vl » an
Haasensteln & Vogler , A .-G.,
Mannheim . _ 2.1

Zn verkaufen.
Ein Bett , ein dazu paffender !

! Nachttisch, ein Sofa , sind billig
! zu verkaufen . B15226 |

Herrenstratze 6 .

z» vergeben .
Pläne u. Bedingungen können

auf meinem Bureau in Durlach ,
ebenso im Ecklade« Kaiserstr . 67 ,
eingeschen werden « ,Gest. Angebote mögen um¬
gehend direkt an mich gerichtet
werde«. 10782.3.1
Beginn des Neubaues : fofort .

Otto Hofmaon,
Architekt .

Durlach .

llemlitlial.
In Oberktrch ist ein schönes

2stöck. Wohnhaus mit 11
Zimmern , 2 Küchen, sonst. Zu¬
behörden, Vorplatz und Haus¬
garten an der Hauptstraße , zu
jedem Geschäft geeignet , billig
unter günst. Bedingungen sofort
feil . Auskunft ertheilt 62<,3a-s-

KarlL. Spähnle,S &trfir$.

etei >. WiMmi.
Eine prima Metzgerei « .Wurstle¬

rei in Mitte der inneren Weststadt ist
unter günstigen Bedingungen zu ver- ,
kaufen u. Näheres bei Ad. ülouiiiigsr ,
Schillerstraße 3, zu erfahren . 10544

Ein gangbares

pich- umt Mottsigsflkäst
fammt kleinerem Wohnhaus in bester
Geschäftslage einer kleineren Amts «
stadt Badens unter günstigen Be »
dingungen zu verkanse « . Offerte «
unter Nr . 5268» an die Exped . der
„ Bad . Presst ". _ 3.1 ,

Ein tüchtiges MSdchen nach
Auswärts gesucht . Zu erfrage «
Rüppurrerstraße 6 , 1. St . Bl5223

Tüchtiger , durchaus soliderTechniker ,
27 I . alt , mit mehrjähr . Bureau - u.
BetricbspraxiS im allg . Maschinenb .
u. Eisenkonstruktion, mit Einrichtung
u. Betrieb incl. Anlagen vertraut sncht
bei besch . Ansprüchen als Assist. deS
Betriebschef od. f. das techn. Bureau
eines incl. Etabl . sofort Stellung .

Gest. Off. unt . Nr . 5269a an die Exp .
der „ Bad . Presse" erbeten . 3.1 '

Ein junger Mann » gedienter
Soldat , 24 Jahre alt , sucht Stelle
als Ausläufer , Einkassierer , Packer
u . dergl. Kaution kann gestellt werden .
Zeugniffe und Lebenslauf stehen zu
Diensten. Offert , unt . Nr . B15231 t*
der Exp. der „ Bad . Preffe " abzugeb .

2-Ziiuerwohnijren:
Werderstraße 13 , Seiten -

bau, 2. Stock» 8837*
Lnisenstr. 45 , Vorderhaus ,2. Stock , und Hinterhaus
per 1. Oktbr. z« vermiethen .
Näheres bei Chr . Wieder ,

Kriegstratze 3 a .
■ H -1

Eine Vogelhecke
mit Baum , 110 cm lang , 57 cm breit

110 cm hoch, ist billig abzngeben.
B15208 Augustastraße 18, p., l.

Zwei gut möbl . Zimmer » Nähe
der Hochschule, mft schöner Aussicht ,
sofort od. später zu vermiethen . Näh .
Kaiserstr. 17, 4 Treppen . B15222
BST Zimmep - Gesuch .

Von einem Beamten werden 1 bis
2 möblirte Ziinmer Pr . 1 . Oktober
gesucht . Weststadt bevorzugt .B15221

Offerten Knrdenstr . 2 , III .
Bess . junger Kaufmann sucht eift

möbl. Zimmer int Centrum d. Stadt .
Off . mit Preisangabe unt . Nr . B16218
an die Exped. der - Bad . VreZr " erb



Delle l Badische Presse . Nr: 220.

Fohlenmarkt Nastatt .
Iiehungr -Liste.

Bei der heute stattgehabten , vor dem Großh . Notar vorgenommenen« er oer ycuic nailgcyaoien , vor oem Groyy . Notar vorgenommenen
LooSziehung find die nachfolgenden Gewinne auf die beigefitzten LooS-
»ummern gefallen .

4 &
Gegenstand

Ü £
o R ft Gegenstands
60 39 Wanduhr 4889 3 Fohlen
66 16 Fohlen 4902 20 Pferdegeschirr

133 27 Kochherd 5039 75 Fleifchhackmaschine
154 21 englischer Sattel 5097 76 Weckeruhr
216 51 Pferdedecke 5118 77 Toilette -Eimer
224 57 Saftpreffe 5292 95 EmaU - Teigschüffel
261 109 Marttkorb 5495 67 Buttermaschine
318 104 Portemonnaie 5546 64 Pfcrdebürste mit Striegel
330 110 Marktkorb 5666 88 Schirmständer
476 31 Rübenmühle 5710 68 Pferdebürste mit Striegel
563 62 Pfcrdebürste mit Striegel 5778 84 Touristentasche
805 40 Pferdedecke , 5839 92 Kohlenbecken
835 101 Mandelreiber 5867 120 Holzbeil
884 8 Fohlen 5871 72 Stoffhandleine
986 53 Pferdedecke 5888 4 Fohlen

1031 115 Gartenmesser 5917 97 Bogenpeitsche
1055 50 Trense 5948 26 Kummctgeschirr
1142 81 Kleiderbürste 6165 24 Siclengeschirr

Eismaschine1232 70 Pferdcscheere 6170 45
1342 5 Fohlen 6288 59 Reiseplaidtaschr
1517 23 Futterschneid -Maschiue 6384 33 Zaumzeug
1568 73 Wiesenbeil 6401 118 Holzbell
1646 80 Halfter 6472 10 Fohlen
1778 9 Fohlen 6818 44 Fruchtpresse
1796 19 Fohlen * * 6888 86 Pferdedecke
2036 94 Schirm 6995 79 Halfter
2045 105 Handkoffer 7061 46 Waschgarnitur

Rebenscheerc
V, Dutzend Besteckt

2107
2156

60
55

Pferdebürste mit Striegel
Pferdedecke

7237
7247

106
68

2226 37 7640 15 Fohlen
2334 108 Marttkorb 7797 32 Regulator
2447 85 Schwenkkessel 7800 83 Bügeleisen
2629 74 Kohlenbecken 7828 7 Fohlen
2713 78 Küchcnwage 7909 114 Gartenmesser
2723 47 Sommer -Pferdedecke 7913 38 Pferdedecke
2789 91 Buttermaschine 7915 12 Fohlen
2779 71 Pferdcscheere 7932 98 Wärmcflasche
2828 96 Weckeruhr 8126 82 Kleiderbürste
2842 1 Fohlen 8166 103 Schirm
2854 65 Pferdebürste mit Striegel 8176 48 Sommer -Pferdedecke
2930 90 Deckengurte 8197 68 Pferdedecke
8019 116 Hammer und Zange 8242 35 Regulator
8067 52 Pferdedecke 8284 34 Fliegenschrank
3072 111 Waflereimer 8344 2 Fohlen
3087 25 Waschmaschine 8480 89 Deckengurte
8108
8284

119
112

Holzbeil
Küchenwaage

8487
8579

29
22

Pflug
Futterschneidmaschine

8347 14 Fohlen 8684 18 Fohlen
8395 87 Kleiderbürste 8762 102 Küchenwage
3727 30 Rübenmühle 9138 93 Krauthobel
3862 117 Stechschaufel 9196 99 Weckeruhr
3969 43 Pferdedecke 9271 41 Pferdedecke
4038 66 Toilette -Eimer 9290 113 Baumsäge
4082 6 Fohlen 9399 42 Pferdedecke
4119 17 Fohlen 9455 86 Kleiderbürste
4146 61 Pferdebürste mit Striegel 9468 11 Fohlen
4275 54 Pferdedecke 9617 49 Reisckorb
4339 13 Fohlen

Keffclfeuerung
9633 56 Waschgestell mit Garnitur

4388 28 9686 69 Pferdedecke
4863 107 Peitsche 9973 100 Handkoffer

Dev OroM . Notar : r
turger .

■̂ mn .varprlicliteNr I
Jclfßnt -ANWALT
C ' KL£ Y£ R

101: 11» IjvO
^ KARLSRUHE
Krieastr7

~
. '»°">|

Nachweis-Bureau
für Friseure i

befindet sich bei L.. Kuhn ,
Avlerstr. 18, Karlsruhe .

lluptor- u . llerrslsclimislis
App»r»t«b»u-än,l »lt Sa

Metallgiesserei/ ^ Ss
‘v< v $

FR. SCHWARZE
Karlsruhe
empfiehlt

/ sowie in jeder
' Grösse der Stücke

roh und bearbeitet.

Gänselebern
werden fortwährend angekauft . " " "

Srbprinzenstraße 21 , 2 . Stock .

Geldangebot
zu mäßigen Zinsen . Anfragen an
Friedr . Lohnifura , Dresden »
Planen . — Riickporlo. 5246a.6.2

'" «tre** reell« u. »WtBfW JJf» *
(»•Maelel In mehr alr IS» »»«

gamüien i« gebrauch«Iyuwutv» •»**
Gänsefedern ,

» r «K»a»nc« , «»» »aeMseder«.
«ch« »»e»»- »»e» u . alle anderen
« orte» Bettsedern. « cutzeit und
»efte » ei«!»»«» garant . l Preis«,
Bettsedern pt Wind plr 0,00 ; 0,80 }l JL; 1,40 . Prima Hatbdaunea
i,6o; 1,80. P«k,rfr»erar halbweij »;
weiß 2fio. eil »er» eike » SnIe- tu
« chi»»aeafe»era J ; 8,50; i ; 5 ) t«S»
alcichen Daune» b,7L ; 7 ; s ; 10. Echt
»taestsche «aazdaunea r,do ; r.»alar»«aaear : 4 ; ö ^ t Jedes »e-
lied . Quaatu « soüfrti geg. Nach» . 1
8w8 (tim &ctt auf unsere »astenl

psvkvr &. Co.
in Herford Nr. SO in Westfalen.
MT Prade« u . ausflihrl. Prci».
Itstea, auch über »ett»t»a« , um.
saast »nd v-rt -srei! Angabe der

krelel»»«» enoünfcht !

FkiiukfilrterWürst
'i

Paar 30 Pfg .
täglich frisch empfiehlt 10673

Otto Lampson ,
Ludwig - Wilhelmstr. 10 .

Garantrrt reinen
10673Vlüihrn-

Schleniikr-Hanig
per Pfund Ml . 1 .— empfiehlt

Otto Lampson ,
Ludwig - Wilhelmstr. IO.

se WEM

Krstes , größtes unö feinstes Tahiti AI* Anmeldung«

Ta „ rl «hr >s, . stitut

nämalerei
.

Sämmttiche 'Vciihdteu für die Weihnachtssaison find Bereits eingetroffen,
durchweg sehe hndsche Aachen . Zugleich empfehle la. Wrenuapparate für Alach - «nd
Hieförand , sowie Gegenstände und Werkzeuge für Kerbschnitzerei.

Ernst Kirchenbauer , Zeiger «. SOMtchM,
Zpezialgeschaft für Brandmalerei und Kerbschnitzerei,

Karsevpasfage 9 und 11. B15218

HERVORRAGEND ELEGANT ,
* * NEU , DAUERHAFT UND ANER¬
KANNT tEICHT , SIND DIE FABRI¬
KATE DER DEUTSCHEN HUTFABRIK
* * * * MAN BEACHTE DIE SC
EBEN HERAUSGEBRACHTEN S NEUEN
MODE -FORMEN D.ER SPECIAL - MARKE

Die Verkaufsstellendieser Hüte
sind durch Plakate bezeichne!3
ROUSSELET .

ROUSSELET .I

Mia verlange obige Sc&trtsmaffcc.f
Die VcrkauistUllco diese*

Hute sind durch PUklte Kronprio“ * h WÜbesekhoetf FriedrichWilhelm demg Vofh Ftttdcot Lottbcf Kaiser
faat }<udl

Reichskiozlevi
fiulttWj

Ausführung »»> Mldshningeu
zur Beschaffunggrosser Wasserquanten für die Industrie , zur Erschliessung und Fassung von Thennai -

I und Heilquellen, Schürfbohrungen nach Kohlen, Erzen , Salzen, Thone etc.
Beste Referenzen. Coulante Bedingungen . Civile Preise !

Bauch , Gebhardt & Co. , Hof i . Bayern ,
Tiefbohr -Unternehmung . 5091a.21

Zum KnWtzeu
liiw Oittk . w ' suihfoftTa am iSÜsfür Kinder ' empfehle ich an Stelle
von Seife das neue, vorzügliche
Haarwaschwaffer

Schaumolin
in Flaschen zu 95 , 45 , 55 , 65 , 75 Pf .
u . M . 1.50 (letztere 1 Liter enthaltend ) .
» . Vision , Kaiferstratze 227 ,
Speeialgefchäft für Haarpflege
mit großem Laden für Parfümerien
und Toilette -Artikel. 9337 .10.5

Ankauf
getragener Herren » »nd Frauen-
Neider , Schuhe »nd Stiesel,
Militäreffeklr» , gebrauchte Beilen
und Möbel nnd zahlt hierfür die
höchsten Preise

ihm Elise Levi,
Markgrafenstratze 23

parterre , 9410*

Me Cervelatwurst
eingetroffen bei 10674

Otto Lampson,
Reelle Gelegenheit ! !

Ludwig - Wilhelmstr. 10 .

Bismarck-Häringe
10675 (Marke Uhde )
4 Ltr .-Dose Mk . 2 .40

Otto Lampson ,
Ludwig - Wilhelmstr. IO.

riesengroß u . schlacht -
reif , 1Ö @1. 3» . 30.- ,VRHIIVV ig große , fette Enten

M . 24 .—, 23 gr . Schlachthähne M .
20.—, 20 baldlegende Zuchthühner
M . 25 .— lies, franco (zollfr . ) überallhin
unter Garantie lebender Ankunft . slMa
BL Kayhan , Bdznaa 3 (Mähren ).

la . Centrifugen -Butter
von der Molkerei Renehtn wöchent¬
lich noch einige Colli 9 Psd . Mk. 11.—
franko abzngeben._ 5193a .5.3

Schutt
kann abgeladen werden . Zu erfragen
bei der 10712 .3.3
5 . Eskadron des 1. Bad . Leib-

DragonrrRegts . Nr . 2V.

Große , leistungsfäh , auswärtige
(süddeutsche )

Mhelhahrlk
liefert frachtfrei an zahlungs¬
fähige Privatleute und Beamte
Möbel jeglicher Art ,

complette Betten , sowie
ganze Ausstattungen ,
gegen monatliche od . viertel -
jährl . Ratenzahlungen ohne
Aufschlag des wirklich
reelle » Preises nnd ge¬
währ « volle Garantie fiir
Solidität der Waarcn.

Off. werden durch Vorlegung
von Mustern erledigt und sind
erbeten unter Nr . 4101a an die
Exp. der „ Bad . Presse " . 29

Eine
Her!»- unb Banschlchrei
mit großer Kundschaft, in einer
größeren Amts - und Garnisons -
stadt , ist Krankheits halber zu
verkaufen , und ist einem jungen
Mann Gelegenheit geboten, mit
«>bis 7000 Mk. üch eine Existenz
zu gründen . Rentabilität wird
nachgcwiesen. 10543.3.8

Näheres bei Ls . Bonntngor ,
Schillerstrahe 3.

)
l Wer Darlehen, Hypotheken rc.
; sucht , der schreibe an 3620a *
: E. Marlter , Nürnberg .

Gelegenheitskauf . I
Plan », schöner Ton ,

Fabrik Elias , Stuttgart |
Mk. 250 .-

! Piano , Fabrik Quandt, !
Berlin Mk. 300 .—

Piano , schwarz, großer Ton, !
gut gehalten Mk. 380.— |

Piano , prima Fabrikat ,
nußbaum , nur kurz ver¬
liehen , Garantie 5 Jahre !

Mk. 450 -
Ptano » Schiedmayer , Statt - !

gart , fast neu , statt Mk.
950 .— Mk. 750.—

Flügel , Schiedmayer , für !
Vereine passend, großer
Ton , nur Mk. 320.—

Fritz Müller,
Musikalienhandlung ,

Pianosortelager ,
| Karlsrnhe , Kaiferstratze 2211

nächst der Donglasstr .

Fahrrad .
Ein sehr gut erhaltenes Tonren -

Fahrrad ist um sehr billigen Preis
zn verkaufen . B15056.3.2

Karlstratze 21 , 4. St . links .

Herrenrad ,
sehr billig zn verkaufen . 3.2
B15076 Schützenstratze 57 , II .

4 Stück weingrüne

Lagerfässer
im Gehalt von 2700 und

2800 Liter find billigst zn ver¬
kaufen . Zn erfragen in der Expcd. der
„ Bad . Preffe " unter Nr . 5221a . 2.2

Agt»t zxs. ren . Cigarr . a . Gastw .
rc. Vergüt , ev . M . 250 pr . Mon . u.
mehr. H. JUrgensen & Co . ,
Hamburg ._ 5207a .l2 .4
ßlF ~ Detailreisender , "MS
tüchtig und zuverlässig, wenn möglich
mit eigener Tour , findet angenehme
dauernde Stellung . Off. nnt . Nr .
5227 » an die Exp. d . „Bad . Preffe ". 5 .2

Wer °K? Stellung
verlange unsere neueste Vakanzenliste.
W. Hoffman » & Co . , Hannover ,

Heiligerstr . 48 . 4930a

Redegewandte Herren
mit feinem Auftreten für zwei neue
fachmännische und patriotische Werke
gesucht . 10266 .4.4
Granzig Sk Co . Naohf .,

Eisenbahnstraße 23.

Tüchtige
Metalldreher,

mit dem Handstahl gut ein¬
gearbeitet «nd im Fayondrehen
geübt , finden danernde « Platz
nnd gute Bezahlung bei

Ssdrüävr Bvpp ,
5217a Pforzheim . 4.4

Mehrere tüchtige 5222».5.3mr Glaser tw
(Rahmenmacher ) sofort gesucht .

Mannheim , Riedfeldstraße 14.

Ein jöllgerer Küsttburslje
findet gut bezahlte , dauernde Be¬
schäftigung bei B14933 .8.3

Heinrich Lay , Küfermeister ,
Lesfingstraße 15.

In ein hiesige » feine » Geschäft
suche per sofort ein 2 .2

Laufmädchen
aus ehrlicher Familie bei Bezahlung .

Offerten unter Nr . 10703 an die
Exped . der „Bad . Preffe ".

Refervistea
(auch andere Leute , 15—30 Jahre
alt ) , welche herrschaftliche Diener in
fürstlichen , gräflichen und hoch¬
feinen Häusern werden wollen , sofort
gesucht . Dienerfachschule Kl .
Kornmarkt 14 , Krankfurt a . M .
Prospekte gratis ._ 5112a .5.4

Terrassen 'Wohnung
evtl , als Bureau

Kriegstrasse 77 f
von 8 Zimmern , Küche u. Kellerantheil ,
bis 1. Okt. od. früher beziehbar .

Näheres im 2 . oder 3. Stock
daselbst. _ 9307 *

4 -Z»mmerwohnung
nebst Zugehör ist sof . oder auf 1 . Okt.
zn vcrimethen . B15107
_ Lesfingstraße 41 , 4 . Stock.
sLine Wohnung von 2—3 Zimm .^ mit Küche und Keller ist zu äußerst

. oder '
billigem Preise auf 1. Okt . oder später
zu verniiethcn . Näheres Kronen -
ftratze 45 , Papicrladcn . B15171L2

Riktheimechllje ZK. 168

. , . . _ _ zu verunethen . 3.9
Näheres Augartenstr. 29, 1. St .
EineWohnung von einem Zimmer,

Küche , Keller , Mansarde auf 1. Oktbr .
zu vermiethen . B15108

Zu erfragen Gottesauerstr . 23 , l . 8t .

^ arlfriedrichstratze 22 (Rondell -
wl platz) ist im 9. Stock de» Vorder¬
hauses 1 Wohnung von 4 Zimmern,
Alkov und Zugehör auf 1. November
(eventl . früher) zu vermiethen . 3.1

Nähere » ebenda beim Hauseigen¬
tümer ^_ 10702
öörnerftr . 24, 8. St ., ist eine fchöueol Wohnung von 4 Zimmern, Küche ,
Keller , Mansarde auf 1. Okt . zu verm.
Zu erfragen im Laden. 9102*
^Illaldstraße 60 _ ist eine Hoch »

varteriParterre - Wohnung mit 5
Zimmern , Küche und Zugehör aus
i . Oktober »« vermiethen .

Zu erfragen 2 Treppen . 8268 *

^ llietandtstraße 10 ist auf I . Okt. ein»
Wohnung v. 2 Zimmern, Küche ,

Keller u . Speicherraum zu vermiethen .
Näh , daselbst im Laden . BI5091 .2.2
aa Heinstraße 64 ist eine Wohnung
*14 mit 4 Zimmern im 3. Stock ans
1. Oktober zu vermiethen ; an der
Haltestation der elektrischen Bahn .

Näh . Kaiserallee 149 , 2. St . 7463 *
möblrrte » Zimmer ist zu ver»

' S' miethen . B15Ö35 .33

ICin schönes, unmöblirte », evt. auch
^ möblirt , nach der Straße gehende»
Zimmer ist auf 1. Oktober zu ver>" ' 5049 .3.3miethen . 815049 .3.3

Zu erfragen Durlacher -Allee 85 , pari
( ^ errenstraßc 17 ist ein freundliche»
*V Mansardenzimmer an einen
jungen Mann sofort oder auf 1. Ok-
tobcr zu vermieth en. B15144 .2 .2
LLerrenstratze 27,1Stock . ist ein

möbl . Zimmer mit Penfion
per 1. Okt. z« vermiethen . B uW

tzxaiscrstraße 56 , Seitenbau , 4. Sh ,Sv in nädifte “ ~ ‘in nächster Nähe de» Marktplatzes
ist ein großes Zimmer mit 2 Bette»
sofort zu vermiethen . 815130.2.3
LLarlstraße 82 , ist ein einfach möbl.

Parterreztmmer » in freier Lage ,
auf 1. Oktober zu vermiethen . Näh.
im Laden . 814891 .3.8
Nllerderstratze 93 ist ein gut möbl.

Parterrezimmer mit separat
Eingang an einen anständigen Herrn
zu vermiethen . B15113 .2.2
Oähringerstraße 11 ist ein möblirte »
\ J Parterrezimmer mit separatem
Eingang sofort z« vermiethen . 2.2

Zu crfr . im 2. Stock, recht». B'" "

3wei kleinere unmöblirte Zimmer»
sowie ein schöne », große», un-

möblirteS Manfardrnzimmer find
auf sofort oder 1 . Oktober zu vrr -
miethen . Näheres Sophienstratze 29,
parterre . BI5120 .2J3

Für Offizierei "WM
Durlachcr -Allee 39 , gegenüb . GotteS -

auc, ist ein schöner Stal » mit Burschen-
zimmcr u . Heuspeicher sofort »« ver -
miethe « . Näh. 2. Stock. 814836.6.2
ervnrlach , Friedrichstr . 10 , 1. Stock

recht», ist ein gut möbl . Zimmer
mit Pension bis Ott . an einen Herm
zu vermiethen ; auch können Gliche
Herren an kräftigem Mittag - und
Abendtisch theilnchmen . 815158 .2L

In Weinbelm t. N. ist in bester
Lage (inmitten derStadtan der Haupt¬
straße ) ein nen nmgebauter Laden ,
in dem feit 10 Jahren ein Herrcn -
und Damen -KonfektionS-Geschäft « it
großem Erfolg betrieben wurde u»d
der zu jedcui Geschäft geeignet ist»
sammt Wohnung sefnrt zn ver¬
miethen . Näh. daselbst Hauptftr . V»
Nr. 2, 2. Etage. 511C*&2

» »

prii

bitten
I

ist per 1. Oktober oder später ein«
Wohnung im 2. Stock, bestehend
ans 3 Zimmern, Küche nnd Keller,
billig zu vermiethen . 10667 .3.2
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